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Zehntausende Tibeter und Tibeterinnen sind seit dem Volks­
aufstand gegen die chinesische Besatzungsmacht 1959  
aus ihrer Heimat geflüchtet. Sie haben die Strapazen und 
Gefahren der Himalaya-Überquerung auf sich genommen, 
um in Indien und anderen Ländern Zuflucht zu finden. 
Am 1. April 1995 verlassen auch ein Vater und seine sechs­
jährige Tochter Lhasa und schreiben ein weiteres Kapitel  
in der traurigen Geschichte der Flucht des tibetischen  
Volkes. Der Fotograf Manuel Bauer hat trotz Hindernissen  
und Kontrollen diese lebensgefährliche Reise in die Frei­
heit mitgemacht und dokumentiert.

Manuel Bauer ist bisher der einzige Fotograf, dem es ge­
lang, Tibeter bei ihrer Flucht über den Himalaya zu beglei­
ten. Die Bilder erzählen vom dramatischen Weg des Vaters 
und seiner kleinen Tochter und werden zur Metapher des 
Weges eines ganzen Volkes, das seit fünfzig Jahren unter­
wegs ist – und stellvertretend zum Sinnbild für die weltweite 
Migrationsproblematik.

Manuel Bauer, 1966, lebt und arbeitet in Winterthur,  
freischaffender Fotograf. Nach seiner Ausbildung  
zum Werbefotografen wendete sich Manuel Bauer dem  
Fotojournalismus zu und spezialisierte sich auf Lang­
zeitprojekte. Gründungsmitglied der Fotografieagentur 
Lookat. Seit 1990 fotografiert er in Indien, der tibetischen 
Diaspora und Tibet. Internationale Bekanntheit erlangte  
er durch seine Reportage «Flucht aus Tibet» in der  
Kulturzeitschrift «du». Seit 2001 ist er persönlicher Foto- 
graf des Dalai Lama. Zahlreiche Ausstellungen und Aus­
zeichnungen im In- und Ausland.

www.manuelbauer.ch

www.srf.ch/sendungen/weltverbesserer

www.tcv.org.in

www.tibetfocus.com
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Yangdol ist 6 Jahre alt. An der Hand ihres Vaters verlässt 
sie ihre Heimat, um Tibeterin zu bleiben. Wie bereits 
tausende Kinder vor ihr flüchtet sie über den 5716 Meter 
hohen Nangpa Pass nach Nepal und von dort nach Indien, 
wo der Dalai Lama im Exil lebt.

[Manuel Bauer: «Flucht aus Tibet», Limmat Verlag]



KULTUR IM ZEHNTENHOF 
Zehntenhof, 6213 Knutwil/LU, Telefon 041 922 03 06, eMail immanuelrichter@bluewin.ch

Bankverbindung Raiffeisenbank Sempachersee-Süd, 
IBAN CH24 8119 6000 0018 5091 7, zu Gunsten von «Kultur im Zehntenhof»

ANMELDUNGEN 

 

 

 

 

EINTRITT 

 

ANREISE 

 

PARKPLÄTZE 

 

 

INFORMATION 

 

SPONSOREN

Aufgrund der begrenzten Platzzahl 
ist eine Anmeldung nötig.  
Bitte kontaktieren Sie Familie Richter per 
Telefon 041 922 03 06, Mobile 076 327 64 60  
oder via eMail unter immanuelrichter@bluewin.ch

Der Eintritt ist frei.
[Kollekte zur Deckung der Unkosten]

Bitte benutzen Sie zur Anreise nach Möglichkeit  
den öffentlichen Verkehr. [Bushaltestelle: Knutwil Dorf]

Parkplätze finden Sie beim Gemeindehaus Knutwil,  
bei der Oberdorf-Gärtnerei oder der Bäckerei Lütolf.  
[Bitte benutzen Sie keine privaten Parkplätze der Nachbarschaft] 

Der Kulturraum ist weder isoliert noch beheizbar.  
[Bitte Kleidung der Witterung anpassen]
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